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für die Folgeuntersuchung spezifisch auf die
jeweiligen Anforderungen ausgerichtet.

Die Arbeit von Isabel Korth liefert einen wert-
vollen Beitrag zur einheitlichen Dokumentati-
on bei der Kontaktlinsenanpassung. Der ent-
standene Leitfaden wird Sie dabei unterstüt-
zen und darüber hinaus wertvolle Hinweise für
das Verständnis liefern, welche Inhalte für eine
zweckmäßige Dokumentation bedeutsam
sind.

Viel Vergnügen beim Lesen und Anwenden,

Ihr Mario Rehnert
Dipl.-Ing. (FH), M.Sc. Vision Science and 
Business (Optometry), Anwendungstechnik/
Projektorganisation, 
Hecht Contactlinsen GmbH, Au bei Freiburg

Geleitwort

Bei der Anpassung von Kontaktlinsen ist eine
angemessene Dokumentation von außeror-
dentlicher Wichtigkeit. Sei es in rein elektroni-
scher Gestalt, in schriftlicher Ausführung oder
als Mischform – nur eine einheitliche Erfas-
sung aller relevanten Daten ermöglicht es, den
Kontaktlinsenträger über Jahre hinweg sicher
zu begleiten. Somit trägt eine gute Dokumen-
tation maßgeblich zum nachhaltigen Erfolg
der Versorgung bei. Ein definiertes Dokumen-
tationsschema garantiert einen homogenen
Ablauf der Neuanpassung bzw. der Nachver-
sorgung und sichert somit die Qualität der
Kontaktlinsenanpassung sowie der Nachbe-
treuung. Mögliche Abweichungen in der Do-
kumentationshistorie können umgehend
identifiziert, bewertet und geeignete Abhilfe-
maßnahmen eingeleitet werden. Insbesonde-
re wenn mehrere Kolleginnen und Kollegen
eines Betriebes in der Anpassung von Kontakt-
linsen tätig sind, ist eine einheitliche Doku-
mentation unerlässlich.

Im Rahmen ihrer Masterthese verfasste Isabel
Korth einen Leitfaden zur vereinheitlichten
Dokumentation, der als Hilfestellung all denen
dienen soll, die bisher keine Einheitsform an-
wenden oder noch nicht über ein EDV basier-
tes System verfügen. Das auf eine Seite festge-
legte Datenblatt umfasst neben der Doku-
mentation der Anamnese und des vorderen
und hinteren Augenabschnittes auch die
wichtigsten Funktionstests, sowie die Erfas-
sung aller für die Kontaktlinsenanpassung er-
forderlichen Parameter. Hierbei hat die Auto-
rin das Datenblatt für die Neuanpassung und
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ziehbar, frei von Missverständnissen und in-
terdisziplinär zu arbeiten. Es ermöglicht ei-
nen schnellen und umfassenden Überblick
über die Anpass-Historie und verbessert die
optometrische Betreuung der Kontaktlin-
senklienten/Innen.

Thomas Hofmann
Optometrist M.Sc. Vision Science and Busi-
ness (Optometry), Inhaber Optometrie Zen-
trum, Basel, Dozent an der Fachhochschule 
Nordwestschweiz FHNW

Vorwort

Wozu ein neues Dokumentationsformat?

• Weil die Kontaktlinsenversorgung in der
Optometrie Praxis keine isolierte Disziplin
darstellt,

•  weil eine standardisierte Form die dele-
gierte Betreuung deutlich vereinfacht,

• weil die Nachbetreuung von Kontaktlin-
senträgern keine isolierte Disziplin bleibt,

• weil dieses Dokumentationsformat dazu
motiviert, Befunde zu erkennen, zu doku-
mentieren und im Bedarfsfalle zu han-
deln,

• weil die Strategie: „kein Eintrag in der Ak-
te heisst alles ist in Ordnung“ zuviel Inter-
pretationsraum und Unsicherheit zulässt,
anstelle von der Erkenntnis, dass es ein-
fach nicht durchgeführt wurde,

• weil ein nur teilweise ausgefülltes Doku-
ment den Rückschluss einer lückenhaften
Konsultation auch zulässt,

•  weil das SOAP Format dazu motiviert, die
klinischen Aspekte zu erfragen, zu unter-
suchen, zu interpretieren und einen
Handlungsplan zu etablieren.

Das von Isabel Korth erarbeitete Logbuch
erleichtert es insbesondere dem noch wenig
routinierten Anpasser sowie Anpassern, die
in einem größeren Team arbeiten, nachvoll-

inform 35.qxd:160 x 197  03.09.15  11:54  Seite II



III

Inhalt

Geleitwort  . . . . . . . . . . . . . . . . . . I

Vorwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . II

Inhaltsverzeichnis  . . . . . . . . . . . . III

1 Ausgangssituation  . . . . . . . . . . 1

2 Zielsetzung der 
Dokumentation für die 
Kontaktlinsenanpassung . . . . . 3

2.1 Anforderungen an die 
Kontaktlinsenneuanpassung  . . . . 3

2.2 Anforderungen an die 
Kontaktlinsennachkontrolle . . . . . 4

3 Dokumentation: 
Kontaktlinsenneuanpassung . . 5

3.1 Anamnese . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
3.2 Refraktion  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
3.3 Funktionsprüfungen  . . . . . . . . . . 8
3.4 Vorderer Augenabschnitt . . . . . . 11
3.5 Hinterer Augenabschnitt  . . . . . . 35
3.6 Feststellungen und

Management/Plan . . . . . . . . . . . 38
3.7 Kurzanleitung Dokumentations-

bogen KL-Neuanpassung  . . . . . 39
3.8 Umfrage zum 

Dokumentationsbogen 
Kontaktlinsenneuanpassung  . . . . 42

4 Dokumentation: 
Kontaktlinsennachkontrolle  . 51

4.1 Anamnese . . . . . . . . . . . . . . . . . 51
4.2 Kontaktlinsenparameter und 

Refraktion  . . . . . . . . . . . . . . . . . 52

4.3 Spaltlampenbeurteilung  . . . . . . 52
4.4 Feststellungen und

Management/Plan . . . . . . . . . . . 57
4.5 Kurzanleitung Dokumentations-

bogen KL-Nachkontrolle  . . . . . . 58

5 Praxisorientiertes Logbuch  . . 61
5.1 Dokumentationsbogen 

Kontaktlinsenneuanpassung  . . . 63
5.2 Dokumentationsbogen 

Kontaktlinsennachkontrolle . . . . 65

6 Diskussion . . . . . . . . . . . . . . . . 67

7 Fazit und Ausblick  . . . . . . . . . 69

Literaturverzeichnis  . . . . . . . . . . 70
Abbildungsverzeichnis . . . . . . . . 73
Abkürzungen  . . . . . . . . . . . . . . 77
Statements  . . . . . . . . . . . . . . . . 78
Die Autoren  . . . . . . . . . . . . . . . 79

inform 35.qxd:160 x 197  03.09.15  11:54  Seite III


